
Franz Arnholdt

geb. 1. 1. 1885, 
Metallarbeiter, seit 1902 im DMV, 1908 Vorstandsmitglied der DMV-Ortsgruppe Göttingen, 
1920-1933 Geschäftsführer des Deutschen Metallarbeiter-Verbandes Göttingen, 1927 Sekretär
des Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbundes (ADGB),
seit 1905 SPD, 1918–1922 USPD, 1920–1924 Mitglied des Reichstags für USPD, 1924 
Reichstagskandidat der SPD, 1933, 1934 und 1944 verhaftet, 
1919 Vorsitzender des Arbeiterrats, 1924–1930 stellvertretender Ortsvereinsvorsitzender der 
SPD, 1926–1933 Vorsitzender der SPD-Bürgervorsteher-Fraktion, weitere zahlreiche 
Parteiämter - 1945 Mitbegründer der Gewerkschaften nach 1945, 
Geschäftsführer der Göttinger Druckerei und Verlagsgesellschaft, 1945–51 Mitglied des 
Stadtrats, 1948 Oberbürgermeister, gestorben. 5. 12. 1951.1
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